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Geschäftsjahresabschluss: Stabiler Fahrzeugabsatz für Mazda in Europa  
 
 Europa ist mit 264.000 Einheiten die zweitgrößte Absatzregion für Mazda 
 Coronavirus-Pandemie beeinträchtigt Entwicklung in den meisten Regionen 
 Noch keine Prognose für das neue Geschäftsjahr möglich 
 
Leverkusen, 14. Mai 2020: Die Mazda Motor Corporation hat die Absatz- und Finanzergebnisse für 
das am 31. März 2020 abgeschlossene Geschäftsjahr bekanntgegeben. Im Zeitraum April 2019 bis 
März 2020 verkaufte der japanische Automobilhersteller weltweit rund 1.419.000 Fahrzeuge. Dies ent-
spricht einem Rückgang von neun Prozent im Vergleich zum Vorjahreszeitraum.  
 
Die aktuelle COVID-19-Pandemie hat den Fahrzeugabsatz des Unternehmens in den meisten Regio-
nen erheblich beeinträchtigt. In Europa (einschließlich Russland) gelang es trotz des Ausbruchs des 
Coronavirus im vierten Quartal, das Niveau des vorherigen Geschäftsjahres zu halten. 264.000 ver-
kaufte Einheiten bedeuten einen Rückgang von lediglich zwei Prozent gegenüber dem Vorjahr, der 
Marktanteil blieb stabil bei 1,4 Prozent. Deutschland bleibt mit 64.000 Einheiten (minus fünf Prozent) 
der größte Mazda Markt in Europa.   
 
In anderen Regionen verzeichnete Mazda größere Rückgänge: In Japan (202.000 verkaufte Fahrzeuge) 
und Nordamerika (397.000 Einheiten) ging der Absatz gegenüber dem Vorjahr jeweils um sechs Pro-
zent zurück, in China sanken die Verkaufszahlen um 14 Prozent auf 212.000 Einheiten.  
 
„Mazda schreibt in Europa seine Erfolgsgeschichte fort, insbesondere mit den beiden neuen Modellen 
Mazda3 und Mazda CX-30, die bereits zur nächsten Generation von Mazda Fahrzeugen gehören“, 
sagte Akira Marumoto, Präsident der Mazda Motor Corporation. „Trotz der aktuellen Pandemie hat 
Mazda Europa im abgelaufenen Fiskaljahr einen bedeutenden Beitrag zu unserem Geschäft beigesteu-
ert. Wir bekennen uns weiter klar zum europäischen Markt und unserem Händlernetz und freuen uns 
auf das erste Elektrofahrzeug von Mazda, den Mazda MX-30, den wir im weiteren Jahresverlauf in Eu-
ropa einführen.“  
  
Vor dem Hintergrund gestiegener Investitionen in die Entwicklung neuer Technologien sowie Maßnah-
men zur Verbesserung von Profitabilität, Mix und Kosten erzielte die Mazda Motor Corporation im ab-
gelaufenen Geschäftsjahr einen Umsatz von 3,430 Billionen Yen (28,3 Milliarden Euro*). Daraus erge-
ben sich ein Betriebsgewinn von 43,6 Milliarden Yen (360 Millionen Euro) und ein Nettogewinn von 
12,1 Milliarden Yen (100 Millionen Euro). Den Anteilseignern wird eine Jahresdividende von 35 Yen 
pro Aktie ausgezahlt.  
 
Die Auswirkungen der COVID-19-Pandemie auf Nachfrage, Lieferketten und Fahrzeugproduktion kön-
nen aktuell nicht zuverlässig eingeschätzt werden. Mazda verzichtet daher zunächst auf eine Gewinn-
prognose für das neue Geschäftsjahr, das im März 2021 endet. Mazda wird das wirtschaftliche Umfeld 
fortlaufend beobachten, die Auswirkungen auf das Geschäft bewerten und die Finanzprognose zu ei-
nem späteren Zeitpunkt abgeben.  
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* Hinweis: Die in dieser Pressemitteilung in Euro angegebenen Beträge für das am 31. März 2020 abge-
laufene Geschäftsjahr wurden mit dem Wechselkurs von 121 Yen/Euro umgerechnet. 
 
Ihre Ansprechpartner 
 
für Kundenanfragen: 
Mazda Kundeninformationszentrum 
+49 (0)2173 - 943 121  
Zum Kontaktformular 
 
für Journalistenanfragen: 
Annika Heisler, Supervisor Produkt- und Unternehmenskommunikation 
+49 (0)2173 - 943 303 
aheisler@mazda.de 
 
 
Mazda MX-30 Verbrauchsangaben*: 
 
Kombinierter Stromverbrauch in kWh/100 km: 16,0 (NEFZ); kombinierte CO2-Emissionen in 
g/km: 0 
 
*Information über Kraftstoffverbrauch, CO2-Emission und Stromverbrauch i.S.d. Pkw-EnVKV. Diese Fahrzeuge sind bereits 
nach dem neuen WLTP-Zyklus homologiert. Aus Gründen der Vergleichbarkeit sind Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte als 
NEFZ-Werte angegeben, die nach der Durchführungsverordnung (EU) 1153/2017 ermittelt wurden. CO2-Emissionen, die durch 
die Produktion und Bereitstellung des Kraftstoffs bzw. anderer Energieträger entstehen, werden bei der Ermittlung der CO2-
Emissionen gemäß der Richtlinie 1999/94/EG nicht berücksichtigt. Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug 
und sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugty-
pen. Der Kraftstoffverbrauch und die CO2-Emissionen eines Fahrzeugs hängen nicht nur von der effizienten Ausnutzung des 
Kraftstoffs durch das Fahrzeug ab, sondern werden auch vom Fahrverhalten und anderen nichttechnischen Faktoren beein-
flusst. Abweichende Werte können sich in der Praxis auch durch Umwelteinflüsse, Straßen- und Verkehrsverhältnisse sowie 
Fahrzeugzustand, zusätzliche Ausstattung und Fahrzeugbeladung ergeben. CO2 ist das für die Erderwärmung hauptsächlich 
verantwortliche Treibhausgas. 
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